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SBB: AREALE VERGOLDEN ODER
STÄDTE FORMEN?
100 Millionen Quadratmeter gehören den Bundesbahnen Der Bund

fordert viel Ertrag, doch wie sieht es mit der Stadteplanung aus?

KOPFLOSES BAUEN
Bern und Thun bauen ohne Stadtbaumeister Das soll sich andern

^©5 KAJJMKLMIIJK©
DAS TOR ZU GRAUBÜNDEN
In Landquart steht das Alpenrhein Village Eine Kritik
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DIE BIOGRAFIE EINES STUHLS
Die Geschichte des «Classic» von Horgenglarus
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UPDATE BEIM STOFFDRUCK
Die Inkjet-Technologie ist massentauglich geworden
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DAS BAD IN DER FARBKAMMER
In Samedan bauten Miller&Maranta ein Badhaus in den Dorfkern
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EINGRIFFE AM NATIONALHEILIGTUM
Redesign am Sackmesser Eine heikle Sache

44
DISKRET, ABER WIRKUNGSVOLL
Der St Galler Hauptbahnhof gewinnt den Prix Lumiere
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Gessaga Hindermann Uber den Durchbruch zweier
Innenarchitekten und die Geschichte Schweizer Innenarchitektur
Erscheint am 24- Februar 2010

Editorial DIE SBB IN DER KRITIK

Mit Projektentwicklungen und Landverkaufen verdienen
SBB Immobilien 300 Mittionen Franken im Jahr Eine

grosse Geldquelle des SBB-Konzerns Doch es wird Kritik
laut Viele Projekte sind auf hohe Renditen getrimmt
und schenken der Stadtentwicklung wenig Sorgfalt Ivo

Bosch und Rahel Marti befragten die Chefs von SBB

Immobilien und sprachen mit Kritikern Fazit Die Zukunft
der SBB-Areale ist ein wichtiges Thema der

Siedlungsentwicklung, weil sie gross, zentral und verfugbar sind
Lesen Sie unsere fünf Forderungen an die SBB und

den Bund «SBB Areale vergolden oder Städte formen?»,
unter diesem Titel laden wir am 1 Februar 2010 auch

zu einem Diskussionsabend
Schon im Dezember badete Kobi Gantenbein im neuen

«Mineralbad&Spa Samedan» Der Bau der Basler
Architekten Miller Maranta verbindet Gestaltungsprin-

zipien von Engadiner Hausern und orientalischen
Badern Die Kammerung und die Inszenierung mit Zenital-
licht Doch Stilbruche verraten, dass Architekt und

Bauherr sich gegen Ende aus den Augen verloren haben

Das Sackmesser und die Möbelfabrik Horgenglarus
Zwei Nationalheiligtumer des Designs Beiden widmen

wir eine Geschichte Meret Ernst erläutert sechs

gewagte, aber gelungene Varianten des Sackmessers und

Caroline Schubiger liefert eine fundierte Spurensuche
zum Ursprung des Horgenglarus-Klassikers «1-380»
Vom 12 bis zum 16 Januar trifft sich die Bauwett zur
Swissbau in Basel Auch fur uns Anlass zu einer
Premiere Neu arbeiten wir mit der erb zusammen, der

Schweizerischen Zentralstelle fur Baurationalisie-

rung Sie stellt Daten zu Bauweise, Masse, Kosten sowie

Energiekennzahten zusammen von Bauten, die wir
in den Fin de Chantiers vorstellen Auch ladt Hochparterre
Sie ein zur «Global Building», der Sonderschau des

nachhaltigen Bauens Der Katalog liegt der abonnierten

Auftage bei Bei der Schau richten wir unser Studio

ein, das täglich Talks und Nachrichten auf

www hochparterre-schweiz ch sendet Wir wünschen
Ihnen anregendes Lesen im neuen Jahr' RaheiMarti
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